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Unser Ziel ist die Stärkung aller  
Vermarktungswege regionaler und/oder  
ökologischer Produkte in Hessen.

Wir bringen
  Erzeuger
 Verarbeiter
 Händler
 Gastronomen
	 Gemeinschaftsverpfleger

 zusammen.

Wie machen wir das?
 Regionalforen
 Direktvermarkter-Seminare
 Aufbau neuer Wertschöpfungsketten
 Entwicklung neuer Vertriebswege für  

 Direktvermarkter
 Kommunikation für regionale und/oder  

 ökologische Lebensmittel aus Hessen.
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ODIE AkTIONSGEmEINSCHAFT 
ECHT HESSISCH!

ANmELDUNG Die Aktionsgemeinschaft ECHT HESSISCH!

VÖL - Vereinigung
Ökologischer
Landbau in Hessen

Hessisches Ministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft  
und Verbraucherschutz

Gefördert durch:

R E G I O N A L F O R U m

kANTINE  SUCHT  
 REGION!

Zur besseren Vorbereitung bitten wir möglichst 
um eine formlose Anmeldung per Telefon/Fax 
oder E-Mail

  bis zum 21. November 2018 
 
an die Vereinigung Ökologischer Landbau  
in Hessen e.V. (VÖL)  
Ansprechpartnerin: Andrea Fink-Keßler
E-Mail:  afk@voel-hessen.de
Telefon: 05 61-2 72 24 
Mobil: 01 77 9 33 20 10
Fax:        05 61- 2 88 89 52

Partner in diesem Forum: 

in Kooperation mit der 
Ökolandbau Modellregion NORDHESSEN und den  
Kreisbauernverbänden Kassel und Werra-Meißner

Veranstaltet durch die  
Vereinigung Ökologischer  

Landbau in Hessen e. V. (VÖL)

VÖL - Vereinigung
Ökologischer
Landbau in Hessen

VÖL - Vereinigung
Ökologischer
Landbau in Hessen

VÖL - Vereinigung
Ökologischer
Landbau in Hessen

VÖL - Vereinigung
Ökologischer
Landbau in Hessen

regional | ökologisch | gut

TEIL 2: Regionaler Bezug – 
wie geht das? 

29. November 2018,  
Vortragsveranstaltung in Kassel

30. November 2018,  
Exkursion zu regionalen Bio-Betrieben  
im Landkreis Kassel

VERANSTALTUNGSORTE:

29.11.2018 um 15.00 Uhr
Rathaus der Stadt Kassel 
Obere Königsstraße 8, 34117 Kassel
Kantine, 3. Stock 

30.11.2018 um 15.00 Uhr 
Umstellungsbetrieb Felix Neutze 
Grebensteiner Str.1,  
34393 Grebenstein-Schachten
Tel.: 05674-6726

30.11.2018 um 16.30 Uhr 
Weidberghof Familie Jütte
Milchviehbetrieb mit eigener Käserei
Weidberg 1, 34233 Fuldatal-Simmershausen
Tel.: 0561- 817210 



Regionaler Bezug – wie geht das? 

 kantine sucht Region – aber auch die Region  
sucht die Kantine. Regional erzeugte und  
verarbeitete (Bio-)Produkte haben viele Vorteile: 

Landwirte liefern, lokales Lebensmittelhandwerk ver-
arbeitet und die Gäste wissen, woher die Zutaten ihrer 
Mahlzeit stammen. Nordhessen hat hier viel zu bieten. 
Wertschöpfung verbleibt und Arbeitsplätze rund um 
diese Produkte werden unterstützt. 

Wie kann es ganz konkret gehen? Ist das regionale 
Angebot ausreichend? Wie hoch ist der Beschaffungs-
aufwand für die Küche? Welche Bedingungen benötigt 
der Landwirt, dass eine Belieferung sich für ihn lohnt? 
Kurz: Wie gelingt eine gute Zusammenarbeit von  
landwirtschaftlichem Betrieb und Großküche? 

Anknüpfend an die Veranstaltung vom Frühjahr 
2018 „Kantine sucht Region“ wendet sich diese neue 
Veranstaltung gezielt an Kantinen und Caterer, die mit 
Aktionswochen oder Teilen ihres Menus einsteigen 
möchten in regionalen Bezug oder die bereits „bio“ 
im Programm haben, nun aber den regionalen Bezug 
verbessern möchten oder einen stärkeren regionalen 
Absatz ihrer Essen anstreben. Sie richtet sich gleichfalls 
an Landwirte, die ihrerseits Kantinen und Caterern 
Produkte anbieten möchten.

Wir heißen Sie alle herzlich willkommen.

kANTINE SUCHT REGION!      TEIL 2

Donnerstag, 29. November 2018
kassel

14:45 Uhr  Anmeldung
15:00 Uhr  Begrüßung 
 Silke Flörke  

Ökolandbau Modellregion Nordhessen
 Stefanie Wittich 

Kreisbauernverband Kassel und Werra-
Meißner 

 Dr. Andrea Fink-Keßler 
Vereinigung Ökologischer Landbau  
in Hessen e.V.

15:15 Uhr  Mehr Wert für Küche, Gast und  
Auftraggeber mit Lebensmitteln  
aus der Region und in Bio Qualität. 
Wie geht es praktisch? 

 Rainer Roehl  
a‘verdis – Roehl und Strassner GbR

16:15 Uhr  Pause
16:45 Uhr  Belieferung aus der Region –  

wie geht das praktisch?
 Handlungsspielräume in meiner Küche 
 Adrian Tyroll, Rathauskantine Kassel
 Belieferung einer Großküche 

Sophia Seidel, Eschenhof Altenhasungen 
 „Essbares Nordhessen“ – Aufbau  

eines Verteilzentrums („Food Hub“) 
 Sebastian Kretschmer/N.N
17:10 Uhr  Verkostung mit regionalen Snacks 

durch Rathaus Kantine 
18:00 Uhr  Abschlussrunde und Ende  

der Veranstaltung

PROGRAmm  
VORTRAGSVERANSTALTUNG

Freitag, 30. November 2018
Landkreis kassel

PROGRAmm ExkURSION zU  
REGIONALEN (BIO-)BETRIEBEN

 Eingeladen sind Küchenverantwort- 
liche, deren Mitarbeiter und Landwirte. 
Sie können sich vor Ort informieren 
und offene Fragen klären. Wer mag, 
kann auch schon eine Probe-Bestellung 
machen Der erste Schritt in eine  
Belieferung könnte so starten.

15:00 Uhr  treffen wir uns auf dem Familien-
betrieb Neutze in Grebenstein-
Schachten, Grebensteiner Str.1.

 Der Betrieb hat sich in den letzten 
Jahren ganz auf den Anbau von  
Kartoffeln spezialisiert. Die neue  
Generation hat ihren Betrieb umge-
stellt auf ökologische Landwirtschaft.  

16:30 Uhr  sind wir auf dem Weidberghof bei 
Familie Jütte. Hier dreht sich alles 
rund um die Milch. In der hofeigenen 
Käserei werden Joghurt, Quark und 
Käse	hergestellt	und	im	Hofladen	mit	
Café-Ecke vermarktet. 


